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F 3399/19 

 

FÜR EINE GELINGENDE INTEGRATION VON MIGRANTINNEN 

UND MIGRANTEN 

Aktuelle Entwicklungen 

 

08.05.2019, 14.00 Uhr bis 09.05.2019, 13.00 Uhr 

Hannover 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 

Tim W. Kliebe Rechtsanwalt, FrankfurtLegal 

Kathleen Neundorf Forschungsstelle Migrationsrecht, Martin-Luther-

Universität Halle-Wittenberg 

Dr. Barbara Weiser IvAF – Netzwerk Netwin 3, Caritasverband für die 

Diözese Osnabrück  

 

LEITUNG 
Dr. Tillmann Löhr, wissenschaftlicher Referent im Deutschen Verein, Berlin, Arbeitsfeld III 

– Grundlagen sozialer Sicherung, Sozialhilfe, soziale Leistungssysteme 

INHALT 

Der Gesetzgeber hat in den vergangenen Jahren zahlreiche Änderungen vorgenommen, 

um den Zugang zu gesichertem Aufenthalt, Ausbildung, Sprachförderung und Integration 

in den Arbeitsmarkt für Migrantinnen und Migranten zu verbessern. Das betrifft insbeson-

dere Asylbewerberinnen und -bewerber sowie Personen mit einer Duldung.  

Viele der Betroffenen bleiben mittel- bis langfristig in Deutschland. Ein Ausschluss von 

frühen Integrationsleistungen erschwert die spätere Integration, grenzt die Betroffenen aus 

und verursacht soziale Folgekosten. Vielfach wurden deshalb ordnungspolitische Restrik-

tionen aufgehoben, um den Zugang zu gesichertem Aufenthalt, Ausbildung, Sprachförde-

rung und Erwerbsintegration zu verbessern. Allerdings gilt das nur teilweise, denn die Zu-
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gänge zu Regelangeboten und Sprachförderung sind je nach aufenthaltsrechtlichem Sta-

tus unterschiedlich ausgestaltet. Auch werden manche Regelungen in der Praxis nicht so 

umfassend oder einheitlich angewandt, wie vom Gesetzgeber beabsichtigt.  

Auf der Tagung sollen die gesetzlichen Regelungen vorgestellt sowie Praxiserfahrungen 

ausgewertet und diskutiert werden. Dabei werden auch aktuelle gesetzliche Entwicklun-

gen berücksichtigt, die sich aus dem Gesetzentwurf der Bundesregierung über Duldung 

bei Ausbildung und Beschäftigung ergeben können. Ebenso wird die für die Arbeits-

marktintegration wichtige Anerkennung ausländischer Abschlüsse einschließlich spezifi-

scher Probleme, die sich bei Geflüchteten ergeben, in den Blick genommen.  

ZIELE 

Die Tagung soll Verständnis dafür schaffen, welche aufenthalts-, sozial- und berufsaner-

kennungsrechtlichen Fragen bei Beratung und Leistungsgewährung relevant sind. Dabei 

wird neben Vorträgen ausreichend Raum für Diskussion gegeben, um einen überregiona-

len Erfahrungsaustausch zu ermöglichen.  

ZIELGRUPPEN 

Fach- und Führungskräfte öffentlicher und freier Träger, die mit der Beratung von Migran-

tinnen und Migranten, der Gewährung von Leistungen an sie oder der Wahrnehmung von 

Integrationsaufgaben befasst sind. 

 

PROGRAMMVERLAUF 

MITTWOCH – NACHMITTAG, 8. MAI 2019 

Uhrzeit  

13.00  Mittagsimbiss 

14.00  Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Tillmann Löhr, Deutscher Verein 

14.30  Aufenthaltsrechtlicher Zugang zum Arbeitsmarkt für Asylsuchende und 

Personen mit einer Duldung 

Dr. Barbara Weiser 

 Diskussion 

16.00  Kaffeepause 

  



 
 

 

 3/4 

 

16.30  Sozialrechtlicher Zugang zu Förderinstrumenten für Asylsuchende und 

Personen mit einer Duldung 

Dr. Barbara Weiser 

  Diskussion 

18.00  Abendessen 

 

DONNERSTAG, 9. MAI 2019 

Uhrzeit  

09.00  Sicherung des Aufenthalts durch Ausbildung und Beschäftigung 

Rechtsanwalt Tim W. Kliebe  

  Diskussion 

10.30   Kaffeepause 

10.45  Anerkennung ausländischer Abschlüsse von Geflüchteten 

Kathleen Neundorf 

 Diskussion 

12.15 Zusammenfassung und Ausblick 

12.30  Mittagessen 

13.00  Ende der Veranstaltung  

ANMELDUNG BITTE BIS 
08.03.2019 

VERANSTALTUNGSORT 
Hotel Wyndham Hannover Atrium 

Karl-Wiechert-Allee 68 

30625 Hannover 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Dr. Tillmann Löhr, Ass. jur., wissenschaftlicher Referent  

Telefon: 030 62980 325 

loehr@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Bärbel Winter 

Telefon: 030 62980 605 

winter@deutscher-verein.de 
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KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN  

Mitglieder 

180,00 Euro 

 

Nichtmitglieder  

225,00 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 

Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 

141,00 Euro 

Anmeldung und Zahlung an die Tagungsstätte.  
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem 

Anmeldeformular. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. Wir bitten 

Sie, sich rechtzeitig anzumelden, um sich die Übernachtung zu sichern. 

 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

www.deutscher-verein.de/de/va-19-integration-migranten 

 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein mit Rechnung 

oder eine Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die Anmeldung bei der Tagungsstätte, vgl. AGBs 

unter www.deutscher-verein.de.  

 

 

VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 

http://www.deutscher-verein.de/de/va-19-integration-migranten
mailto:kontakt@deutscher-verein.de

